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bensbedrohende Wetterereignisse
gibt es jetzt schon, auch bei uns.
Das trägt alles zu einer Angst vor
einer Apokalypse bei, als ob der
Weltuntergang kurz bevorstünde.
Wie ordnen Sie diese Angst ein?
Apokalyptische Vorstellungen be-
gleiten die Menschheit seit ihrem
Beginn. Sie finden sich in religiösen
Überzeugungen oder kulturellen
Kontexten. Auch bei der Pest dach-
ten viele Menschen, das Ende sei
nah. Und auch das Jahr 2000 war
eines, bei demMenschen ein finales
Ereignis befürchteten.
Mit der Klimakrise heutzutage ent-
wickelt sich bei einigen eine über-
reizte Form der Empfindung, ein
Gefühl äußerster Belastung. Ande-
re sehen noch einen Weg, der zu
einer Linderung der Krise führt. Ich
denke, ein rationaler und wissens-
bezogener Zugang hilft.
Gleichzeitig sind viele Themen, die
heute auf dem Tisch liegen, gar
nicht neu. Ich habe in den 1980er
Jahren als Student ein Buch zweier
Wissenschaftler – Schönwiese und
Diekmann – gekauft, in dem es um
den Treibhaus-Effekt, den Einsatz
von Wasserstoff, regenerative Ener-
gien und klimaschädliche Gase
geht. Auch der Club of Rome legte
1972 schon eine vielbeachtete Stu-
die zu denGrenzen desWachstums
vor. Auf der Rio-Konferenz 1992
ging es um Klima, Umweltzerstö-
rung und Generationen-Gerechtig-
keit. Und punktuell hat es auch da-
mals die Vorstellung einer Apoka-
lypse gegeben – oder die Erkennt-
nis:Wenn die Umweltzerstörung so
weitergeht, steht die gesamte
Menschheit in Frage.

Welche Rolle spielt die Digitalisie-

rung bei der Klimakrise?
Sie bedeutet eine hoheVerdichtung
zeitgleicher Kommunikation. Das
beschleunigt Erkenntnisse, Ein-
sichten und Absprachen. Digitali-
sierung und Globalisierung bieten
uns im Angesicht der Klimakrise
eine enormeChance zumHandeln.
Gleichzeitig sind staatliche Verwal-
tungen und Regulierungen vielfach
noch papiergebunden. Das ist nicht
mehrzeitgemäß,daes einhierarchi-
sches Systembedingt.Wir sind aber
inzwischen in der Lage, über Gren-
zen hinweg zu kommunizieren und
solltendasnutzen, umauchbeiEnt-
scheidungen in den Verwaltungen
auf allen staatlichenEbenen schnel-
ler zu werden.
Gerade Deutschland, als viertgröß-
te Volkswirtschaft der Welt, muss
dringend digitaler werden. Was die
Pandemie aufgedeckt hat, ist er-
schreckend und zeigt große Ver-
säumnisse.

der im Zweifel vor Gericht Bestand
hat.ZumBeispiel,wenndasGrund-
recht auf freie Entfaltung der Per-
sönlichkeit gegen das Recht auf Bil-
dung abgewogen wird. Der Kom-
mentar soll mit Blick auf die Ziele
der Nachhaltigen Entwicklung bei
der Entscheidungsfindung und der
rechtlichen und politischen Be-
gründung vonMaßnahmen helfen.

Wie groß ist die Kluft zwischen
den Nachhaltigkeitszielen, die bis
2030 erreicht werden sollen, und
der Realität? Ein Ziel ist beispiels-
weise, Armut in allen ihren Formen
und überall zu beenden.
Aus Sicht der Vereinten Nationen
wird es schwierig, alle 17 Ziele in
den verbleibenden neun Jahren zu
erreichen. Nichtsdestotrotz wird
man an ihnen festhalten. Es gibt
zahlreiche Baustellen bei jedem
Ziel. Denken Sie nur an die Versor-
gung mit sauberem Wasser und Sa-

nitäreinrichtungen in Asien oder
der Subsahara-Region

Wie hat sich die Corona-Pandemie
auf die Erreichung der Ziele und
den Klimaschutz ausgewirkt?
Die Reduktion von Tätigkeiten im
Jahr 2020 hat sich natürlich positiv
auf den CO2-Ausstoß, auf die Tier-
welt und die Biodiversität im Allge-
meinen ausgewirkt. Aber diese
Schonung fandnur ineinemkurzen
Zeitfenster statt, war ein einmaliger
Effekt. Mittel- und langfristig kom-
menwir nicht umhin, der Klimakri-
se multilateral zu begegnen. Laut
António Guterres, dem Generalse-
kretär der Vereinten Nationen,
hängt die Welt an einem seidenen
Faden. Diese Beurteilung macht
deutlich, wie ernst die Situation ist.

Greta Thunberg, Fridays for Future
und vor allem Wissenschaftler
warnen vor dem Klimakollaps. Le-

Zwei Mädchen ziehen eine Rikscha mit Kanistern, die sauberes Trinkwasser
enthalten. Verfügbarkeit und nachhaltige Bewirtschaftung von Wasser ist
eines der 17 UN-Nachhaltigkeitsziele. FOTO: MD. RAKIBUL HASAN / DPA/ZUMA WIRE

Devisen
10.12.2021 Refernzkurse Preise fuer 1 Euro

EZB fuer 1 Euro am Bankschalter
Ank. Verk.

China (Renmimbi) 7,1814 6,52 8,02
Dänemark (dän. Kronen) 7,4362 7,10 7,86
Großbrit. (brit. Pfund) 0,8536 0,82 0,91
Hongkong (HK Dollar) 8,7918 8,21 9,96
Japan (japan. Yen) 128,2000 122,11 136,09
Kanada (kan. Dollar) 1,4340 1,36 1,52
Marokko (marokkan. Dirham) - 9,00 12,52
Norwegen (norw. Kronen) 10,1335 9,64 10,75
Polen (poln. Zloty) 4,6123 4,32 4,99
Russland (russ. Rubel) 82,8024 75,59 95,67
Schweden (schw. Kronen) 10,2463 9,76 10,84
Schweiz (schw. Franken) 1,0424 1,00 1,10
Südafrika (südafr. Rand) 18,0414 16,94 20,81
Thailand (thail. Baht) 37,9450 35,52 41,92
Tschechien (tsch. Kronen) 25,3650 23,97 27,52
Türkei (türk. Lira) 15,6908 14,62 17,02
Ungarn (ungar. Forint) 365,5800 342,14 404,23
USA (US-Dollar) 1,1273 1,08 1,19

DAX (Xetra)
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15623,31 (-0,10%)

Eröffnung Tageshoch 52-Wochen-Hoch
15572,69 15689,50 16290,19
Veränd. Tagestief 52-Wochen-Tief

-15,95 15550,45 13009,48

DAX (Xetra)
52 Wochen

Div. 10.12. Veränd. Hoch Tief
Adidas 3,00254,80 -1,62% 336,25246,95
Airbus 0,00 105,52 +0,04% 120,92 81,90
Allianz 9,60 202,75 -0,54% 223,50 182,52
BASF 3,30 59,83 -0,10% 72,88 57,06
Bayer 2,00 46,61 +1,80% 57,73 43,91
Beiersdorf 0,70 91,90 +1,06% 108,05 81,86
BMW St. 1,90 89,66 -0,62% 96,39 68,21
Brenntag 1,35 76,68 -1,01% 87,40 62,24
Continental 0,00 95,27 +1,08% 132,68 89,73
Covestro 1,30 52,12 +0,19% 63,24 48,44
Daimler 1,35 74,25 -13,8% 91,63 54,82
Delivery Hero 0,00 103,85 -2,99% 145,40 95,24
Dt. Bank 0,00 10,92 -0,93% 12,56 8,37
Dt. Börse 3,00 138,75 +0,29% 152,65 130,10
Dt. Post 1,35 53,32 -0,36% 61,38 38,64
Dt. Telekom ●0,64v 15,85 -0,40% 18,92 14,53
E.ON 0,47 11,37 +0,55% 11,43 8,27

Fres. Med. Care 1,34 54,02 -1,32% 71,14 52,12
Fresenius SE 0,88 34,13 -0,34% 47,60 32,94
Heid. Cement 2,20 59,36 -0,34% 81,04 57,20
HelloFresh 0,00 74,22 -5,26% 97,50 53,15
Henkel Vz. 1,85 71,26 +0,14% 99,50 69,36
Infineon ● 0,27v 39,99 -1,14% 43,85 28,55
Linde PLC 3,75 295,25 +0,17%298,90 199,35
Merck 1,40 224,50 0,00% 227,70 126,60
MTU 1,25 168,60 -1,58%224,90 161,55
Mün. Rück 9,80 248,10 -0,12%269,30 215,25
Porsche Vz. 2,21 84,08 -0,36% 102,00 53,18
Puma 0,16 106,50 -1,43% 115,40 78,72
Qiagen ● 0,00 48,44 0,00% 51,56 37,38
RWE St. 0,85 34,52 -1,09% 38,65 28,39
SAP ● 1,85 119,38 +0,81% 129,74 98,69
Sartorius Vz. ● 0,71 575,20 -1,00% 631,60332,00
Siem. Health. ●0,85v 67,18 -0,03% 67,66 40,12
Siemens 4,00v 151,04 +0,01% 156,98 111,36
Siemens Energy 0,10v 22,66 -1,95% 34,48 21,26
Symrise 0,97 129,85 +0,50% 132,65 95,88
Vonovia 1,58 50,14 -0,28% 57,10 45,50
VW Vz. 4,86 180,34 -1,15% 252,20 139,64
Zalando 0,00 74,32 -4,35% 105,90 73,06

MDAX (Xetra)
52 Wochen

Div. 10.12. Veränd. Hoch Tief
Aixtron ● 0,44 16,94 -1,74% 26,60 12,38
Alstira Office 0,53 19,53 +0,10% 20,00 13,35
Aroundtown 0,22 5,41 -0,18% 7,16 5,20
Aurubis 1,60v 84,80 -0,07% 87,74 61,00
Auto1 Group 0,00 23,20 -2,52% 56,76 23,20
Bechtle ● 0,45 61,70 -3,02% 69,56 49,15
Befesa 0,73 63,00 0,00% 72,90 45,95
Boss 0,04 52,84 +0,92% 59,98 25,30
Cancom ● 0,75 61,68 -0,52% 64,82 42,68
Carl Zeiss M. ● 0,90v 171,00 -1,47%202,00 105,40
Commerzbank 0,00 6,51 +0,17% 7,19 4,70
CompuGroup ● 0,50 65,80 -0,30% 85,35 59,40
CTS Eventim 0,00 61,42 -0,45% 72,68 47,34
Dürr 0,30 38,16 -0,37% 44,08 28,74
Evonik 1,15 27,86 +0,07% 31,00 25,83
Evotec ● 0,00 41,16 -2,28% 45,83 26,07
Fraport 0,00 56,46 -0,84% 69,90 41,68
Freenet ● 1,65 22,33 -0,22% 23,64 16,56
Fuchs Petr. Vz. 0,99 39,84 -0,25% 49,70 37,04
GEA Group 0,85 47,19 -0,08% 47,76 27,40
Gerresheimer 1,25 82,15 0,00% 99,40 75,60
Grand City Pty. 0,82 20,66 -0,10% 24,14 19,60
Hann. Rück 4,50 160,80 -0,25% 165,90 126,70
Hella 0,96 62,10 +0,16% 68,72 44,24
Hypoport 0,00495,60 -1,57% 618,00407,00
Jungheinrich 0,43 44,12 -0,27% 48,04 33,60
K+S 0,00 16,02 +1,75% 16,14 7,38
Kion Group 0,41 97,52 -0,73% 103,70 66,80
Knorr-Bremse 1,52 87,58 -1,90% 117,24 86,84
Lanxess 1,00 52,68 -0,23% 67,38 50,46
LEG Immo. 3,78 121,70 +0,25% 139,80 110,18
Lufthansa 0,00 6,02 -0,95% 12,96 5,24

Nemetschek ● 0,30 107,05 -3,56% 116,15 50,95
ProSieben.Sat.1 0,49 13,84 +0,95% 19,00 12,48
Rational 4,80828,00 -3,74%1033,50646,50
Rheinmetall St. 2,00 81,72 -0,39% 93,80 76,28
Scout24 0,82 59,90 +1,77% 73,36 53,20
Software ● 0,76 38,78 0,00% 44,00 31,58
Ströer 2,00 67,95 -0,29% 82,50 64,65
TAG Immob. 0,88 24,60 +0,20% 29,37 23,16
Talanx 1,60v 40,62 -0,15% 42,66 29,52
TeamViewer ● 0,00 11,73 +1,08% 49,64 10,93
Telefon. Dtl. ● 0,18 2,35 -0,38% 2,63 2,13
ThyssenKrupp 0,00v 9,35 +0,09% 12,03 6,45
Uniper 1,37 39,89 +0,10% 40,22 27,08
Untd. Intern. ● 0,50 32,93 -1,58% 39,34 31,35
Vantage Towers ●0,56 30,51 +1,03% 31,58 23,97
Varta ● 2,48 113,45 -0,26% 181,30 99,70
Wacker Chemie 2,00 143,30 -1,41% 174,75 102,60
Zooplus 0,00 479,40 -0,42% 491,80 152,00

Indizes
10.12. Vortag Diff.

Dax 15623,31 15639,26 -0,10%
M-Dax 34397,14 34595,48 -0,57%
TecDax 3832,87 3863,06 -0,78%
Nisax 20 8462,29 8457,85 +0,05%
Eurostoxx 50 4199,16 4208,30 -0,22%
Dow Jones 35919,01 35754,69 +0,46%
Nasdaq 15574,00 15517,37 +0,36%
Nikkei 28437,77 28725,47 -1,00%

Gewinner
10.12. Vortag Diff.

Oracle 90,37 78,75 +14,76%
Sanofi 86,77 84,16 +3,10%
Cisco 51,91 50,77 +2,25%
Universal M. 25,55 25,00 +2,20%
DuPont 70,38 69,00 +2,00%

Verlierer
10.12. Vortag Diff.

Daimler 74,25 86,18 -13,84%
HelloFresh 74,22 78,34 -5,26%
Zalando 74,32 77,70 -4,35%
Rational 828,00 860,20 -3,74%
Nemetschek 107,05 111,00 -3,56%

Deutsche Aktien
52 Wochen

Div. 10.12. Veränd. Hoch Tief
Aareal Bk. ▲ 0,40 29,00 -0,07% 29,90 17,86
Adler Grp. ▲ 0,46 11,96 -0,91% 29,72 8,59
Allane SE 0,02 16,00 +1,91% 17,90 15,04
Amad. Fire ▲ 0,00 173,60 -1,81%206,50 108,20
Basler ▲ 0,58 158,80 -1,98% 174,40 63,60
Bauer 0,00 9,95 -0,10% 13,88 9,66
Bertrandt 0,27v 59,00 0,00% 63,10 37,35
Biotest Vz. 0,04 38,10 0,00% 44,50 25,20
Curevac 0,00 33,38 -10,4% 110,38 30,76
Delticom 0,00 6,40 -1,54% 10,80 5,22

Börsenbericht
Am Freitag schauten die Anleger auf Infla-
tionsdaten aus den USA. Dort kletterte die
Teuerung, bedingt durch weiter steigende
Energiepreise, im November um 6,8 Prozent
im Jahresvergleich. Dies markierte zugleich
den höchsten Stand seit 1982. Marktteilneh-
mer hatten jedoch mit einen deutlich hö-
heren Wert gerechnet. Dass dieser ausblieb,
sorgte beim in rot gestarteten DAX für einen

Sprung in grüne Gefilde. Am Ende schloss
er 0,10 Prozent tiefer bei 15.623,31 Punkten.
Bedingt durch die Abspaltung der Tochter
Daimler Truck, die heute in Frankfurt ihre Er-
stnotiz feierte, fand sich die Mutter Daim-
ler am DAX-Ende wieder. Das Papier büßte
13,84 Prozent ein. Dafür erhielten die Aktio-
näre von Daimler für zwei Aktien je eine Aktie
von Daimler Truck.

BAX: Salzgitter und Volkswagen
Salzgitter Vortag Eroeff. T-Hoch T-Tief Schluss Veränd. Umsatz 52-Hoch 52-Tief
Xetra 28,16 28,12 28,54 28,00 28,24 +0,28% 2613 35,08 18,11
Frankfurt 28,06 27,80 28,24 27,80 28,24 +0,64% 1 34,78 17,91
Hannover 27,64 27,76 27,76 27,76 27,76 +0,43% 34,00 17,98

Volkswagen Vortag Eroeff. T-Hoch T-Tief Schluss Veränd. Umsatz 52-Hoch 52-Tief
Xetra 182,44 181,64 184,88 180,22 180,34 -1,15% 181104 252,20 139,64
Frankfurt 182,78 182,38 184,18 180,68 180,90 -1,03% 375 250,00 139,72
Hannover 182,16 181,80 183,40 181,80 183,16 +0,55% 72 247,15 139,88
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Salzgitter

Deutz ▲ 0,00 6,41 +0,08% 8,45 4,63
DWS Group ▲ 1,81 35,02 -0,28% 41,88 31,45
ElringKlinger 0,00 10,97 -2,75% 18,18 10,37
Indus ▲ 0,80 31,45 -0,47% 37,70 28,70
Jenoptik ▲ ● 0,25 36,28 -0,66% 37,76 21,62
Klöckn. & Co ▲ 0,00 10,02 -0,99% 13,48 7,20
Leifheit 1,05 30,90 -2,22% 49,95 29,75
Metro St. ▲ 0,70 10,60 +0,28% 11,85 7,35
MVV Energie 0,95 37,20 +3,33% 37,20 25,00
Patrizia Im. ▲ 0,30 20,75 -0,48% 26,95 19,82
Rhön-Klin. St. 0,00 15,36 +0,66% 16,64 14,40
Salzgitter ▲ 0,00 28,24 +0,28% 35,08 18,11
Sartorius St. 0,70490,00 -0,61%834,00 319,00
Schaltbau 0,00 57,20 +0,70% 57,20 28,20
Sixt St. ▲ 0,00 150,30 -0,46% 170,30 92,80
Süss Microtec 0,00 19,62 -2,39% 29,80 18,04
Surteco 0,80 32,90 -0,30% 40,40 22,00
Takkt ▲ 1,10 14,66 +0,83% 15,42 9,94
TUI 0,00 2,55 -3,52% 5,62 2,24
Villeroy + Boch 0,55 22,40 0,00% 24,80 12,45
Volkswagen St. 4,80 273,20 -1,01% 357,40 152,60
Vossloh 1,00 43,50 -0,23% 49,45 37,75
Wacker N. ▲ 0,60 26,46 -0,82% 30,90 16,15
Westwing ▲ 0,00 23,82 -0,83% 54,35 21,58
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Volkswagen

EuroStoxx50
52 Wochen

Div. 10.12. Veränd. Hoch Tief
Adyen(NL) 0,002429,00 -1,12%2832,001646,60
Ahold(NL) 0,83 30,33 +0,68% 30,83 21,52
Air Liquide(FR) 2,75 154,38 -0,27% 157,22 124,25
Anh.B. In.(BEL) 0,50 51,00 +0,20% 65,86 46,66
ASML(NL) 3,35684,50 -1,06% 776,90 372,15
Axa UAP(FR) 1,43 25,34 -0,59% 26,25 18,22
Bco Bilbao(ESP) 0,16 5,10 -0,97% 6,26 3,74
Bco. Sant.(ESP) 0,05 2,71 -0,95% 3,51 2,38
BNP Parib.(FR) 1,10 56,70 -1,06% 62,40 39,77
CRH(IRL) 0,22 45,51 +1,99% 46,06 32,61
Enel(IT) 0,34 6,69 -0,18% 9,04 6,48
Eni(IT) 0,86 12,21 -0,36% 12,81 8,07
EssilorLux.(FR) 1,08 185,38 +0,29% 195,34 116,95
Flutter Ent.(IRL 0,00 131,40 +1,08% 199,85 118,50
Group Dan.(FR) 1,94 53,01 -0,04% 65,27 51,48
Iberdrola(ESP) 0,42 9,70 -1,44% 12,62 8,63
Inditex(ESP) 0,70 28,33 +0,35% 32,74 24,44
ING Groep(NL) 0,72 12,20 -1,26% 13,72 7,14
Intesa Sanp.(IT) 0,21 2,21 -0,36% 2,59 1,78
Kering(FR) 8,00700,50 -1,16% 797,10 516,00
Kone B(FIN) 2,25 61,30 +0,03% 73,10 55,70
L’Oreal(FR) 4,00 421,10 +0,50%430,10289,90

LVMH Moet(FR) 3,00 710,40 -0,57% 741,20484,35
Pernod-Ric.(FR) 3,12 210,40 0,00% 213,80 151,70
Philips El.(NL) 0,85 30,51 -0,31% 50,92 29,87
Prosus(NL) 0,14 72,40 -1,11% 110,00 65,92
Safran(FR) 0,43 105,98 -1,17% 126,92 96,99
Sanofi(FR) 3,20 86,77 +3,10% 91,17 74,93
Schneider(FR) 2,60 166,92 -0,56% 169,54 113,65
Stellantis(NL) 0,42 16,60 +1,26% 18,72 12,00
TotalEnerg.(FR)2,64v 44,06 +0,30% 45,13 33,81
Universal M.(NL 0,00 25,55 +2,20% 27,97 22,56
Vinci(FR) 1,30 85,32 -1,07% 96,85 75,66

Auslandsaktien
3M USA 155,90 -0,22% 172,45 135,00
Alphabet USA2601,50 -1,01%2675,001370,20
Alstom FR 31,17 -0,98% 49,26 30,28
Amazon USA3016,50 -3,22%3321,002422,00
American Expr. USA 148,15 -0,57% 161,55 93,00
Amgen USA 186,72 -1,07% 217,60 174,00
Apple USA 155,50 +0,18% 156,50 97,82
AT & T USA 20,28 +0,25% 27,85 19,60
Boeing USA 180,52 -1,34% 233,50 156,86
Chevron USA 103,72 -1,07%106,00 68,43
Cisco USA 51,91 +2,25% 52,25 34,67
Citigroup USA 54,07 -2,17% 66,00 47,75
Coca Cola USA 49,35 +1,86% 50,10 39,74
Credit Suisse CH 8,41G -0,87% 12,24 7,88
DuPont USA 70,38 +2,00% 71,42 54,09
eBay USA 59,40 +0,68% 69,73 40,65
Ericsson SWE 9,20 -0,14% 12,00 8,86
General Electric USA 85,61 -0,95% 107,02 66,67
General Motors USA 54,00 +1,47% 57,46 32,42
Goldman Sachs USA346,40 -1,03%366,50 195,58
Home Depot USA364,80 -0,11% 373,50 207,45
HP USA 31,93 0,00% 34,00 18,89
HSBC GB 5,09 -1,74% 5,37 4,06
Hyundai Motor KOR 36,10 +0,56% 58,80 32,10
IBM USA 109,40 +0,83% 125,55 96,48
Intel USA 44,37 -2,14% 57,50 37,04
Johns. & Johns. USA 146,50 +0,73% 154,00 122,50
JP Morgan Ch. USA 141,76 +0,14% 151,12 96,95
McDonald’s USA 233,30 +0,86%234,70 167,20
Meta Platforms USA 290,25 -2,24%324,80 202,10
Microsoft USA299,50 +0,82% 310,65 172,20
Nike USA 149,40 -0,77% 156,46 105,00
Oracle USA 90,37 +14,8% 93,09 49,02
PepsiCo USA 148,52 +1,19% 149,38 105,86
Pfizer USA 46,32 -0,10% 49,44 27,52
Procter&Gambl USA 136,92 +1,23% 137,10100,80
Royal Dt. Shell GB 19,43 -0,33% 21,38 14,09
Samsung KOR1440,00 -2,04%1700,001240,00
Sony JP 108,08 -0,86% 112,40 75,00
Tesla USA888,70 -3,20%1080,00446,05
Toyota JP 15,95 -0,99% 17,10 11,56
Unibail FR 60,33 -0,18% 85,23 54,10
Visa USA 187,44 +0,25% 212,75 159,60

Aktie des Tages
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Daimler

Geld & Kapital
Leitzins Europ. Zentralbank 0,00%
Umlaufrendite Bundesanleihe -0,42%
Bundesanleihen
10 Jahre -0,35%
30 Jahre -0,07%
Indizes
Bund Future (Ind.) 174,00
REX 145,48
Kreditzinsen
Hypothekenzinsen 10 Jahre effektiv 0,55-0,93%
Hypothekenzinsen 5 Jahre effektiv 0,40-0,77%
Ratenkredit 5.000 Euro 3 Jahre 1,55-3,29%
Ratenkredit 5.000 Euro 6 Jahre 1,55-3,99%

Rohöl
Rohöl Brent London(US-$/Barrel) 74,99 (75,18)
Rohöl WTI USA(US-$/Barrel) 70,61 (72,65)
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Rohöl WTI USA

Metalle
Gold London (US-$ / Unze) 1776,15(1783,80)
Gold Frankf. (Euro/kg) Verkauf 49900 (49580)
Feinsilber (Euro/kg) Verkauf 614,64 (611,06)
Platin (Euro/g) 25,18 (25,14)
Aluminium 99,7% (Euro/100kg) 263,00 (263,00)
Kupfer DEL (Euro/100kg) 854,64 857,56
MK Kupfernotierung (Euro/100kg) 981,94 (982,62)
Messing MP 58 (Euro/100kg) 750,00 (750,00)
Messing MS 58 I (Euro/100kg) 761,00 – 766,00
Messing MS 58 II (Euro/100kg) 832,00 832,00

Erläuterung:
xD = ex Dividende, v = Dividendenvorschlag. = EuroStoxx 50,
▲= S-DAX, ● = TECDAX. Die „Aktie des Tages“ ist die Aktie
mit der größten Kursdifferenz am vergangenen Handelstag.
Alle Aktien u. Investmentnotierungen erfolgen in Euro. Metal-
le: Vortag in (), Spanne in /
Alle Angaben ohne Gewähr. Quelle: AID Hannover

Unsere Fondliste finden Sie montags immer
an dieser Stelle

Zur Person

n Prof. Winfried
Huck lehrt an
der Ostfalia
Wirtschaftsrecht.

n Er ist Fellow
am Zentrum für

Umwelt, Energie und Manage-
ment natürlicher Ressourcen an
der Universität Cambridge.

n Der Kommentar „Sustainable
Development Goals“ erscheint
Mitte Januar in der Verlagsko-
operation C.H. Beck-Hart-No-
mos in englischer Sprache.
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Inflation auf höchstem
Stand seit Juni 1992
Wiesbaden. Die Inflation in
Deutschland ist im November auf
den höchsten Stand seit fast 30
Jahren gestiegen. Die Verbraucher-
preise legten gegenüber dem Vor-
jahresmonat um 5,2 Prozent zu,
wie das Statistische Bundesamt am
Freitag mitteilte. Die Behörde be-
stätigte damit eine erste Schätzung.
Eine höhere Teuerungsrate war zu-
letzt im Juni 1992 mit damals 5,8
Prozent gemessen worden. Treiber
waren vor allem Energiepreise. dpa

VW-Verkaufszahlen
brechen ein
Wolfsburg. Der VW-Konzern gerät
wegen des Chipmangels immer
mehr unter Druck bei den Ver-
kaufszahlen. Im November rutsch-
ten die weltweiten Auslieferungen
im Vergleich zum Vorjahresmonat
um 31,5 Prozent auf 616.300 Fahr-
zeuge ab, wie VW am Freitag in
Wolfsburg mitteilte. Damit schlägt
nun auch auf Jahressicht ein Rück-
gang um 1,7 Prozent auf 8,17Mil-
lionen Fahrzeuge zu Buche. dpa

KOMPAKT
Unternehmen, Namen, Zahlen Klimakrise? „Digitalisierung ist eine Chance“

Professor Winfried Huck forscht zu Nachhaltigkeit – und sieht eine große Kluft zwischen Zielen und Realität.
Von Hannah Schmitz

Wolfenbüttel. Durch die Pandemie
ist der weltweite CO2-Ausstoß 2020
gesunken. Ob die Ausbreitung des
Covid-19-Virus langfristige Effekte
auf den Klimaschutz hat und inwie-
fern Angst vor einer Klima-Apoka-
lypse angebracht ist, erklärt Win-
fried Huck, Professor für Wirt-
schaftsrecht an der Ostfalia Hoch-
schule, im Interview.

Herr Huck, Sie haben einen 700
Seiten dicken Kommentar zu den
17 Zielen für Nachhaltige Entwick-
lung der Vereinten Nationen ge-
schrieben. An wen richtet er sich?
Eswendet sich an eine Vielzahl von
Personen, die sichmit der Frage der
Nachhaltigkeit aus unterschiedli-
chen Perspektiven beschäftigen. Et-
waauf internationalerEbenewären
die Vereinten Nationen zu nennen
oder interregionale Organisationen
wie die EU mit ihrem Green Deal.
Dieser Deal übersetzt die Inhalte
der Nachhaltigkeitsziele in konkre-
te Politik. Das geschieht auch auf
nationalerEbene, bei derBundesre-
gierung, den Ländern und Kommu-
nen. Die Erreichung der Nachhal-
tigkeitsziele ist fast überall zur
Grundlage des politischen und zu-
nehmend auch des privaten Han-
delns geworden. Mit der Zusam-
menstellung von Definitionen, Ar-
gumenten, Rechtsprechung und
Beispielen soll derKommentar eine
Argumentationshilfe anbieten.

Können Sie das konkretisieren?
Es geht bei politischen Entschei-
dungen und in Behörden stets da-
rum, zu priorisieren und einen Ent-
scheidungsspielraum auszuloten,

Briefporto wird im
Januar teurer
Bonn. Wer Briefe oder Postkarten
verschickt, muss ab Januar etwas
tiefer in die Tasche greifen als bis-
her. Die Bundesnetzagentur gab
am Freitag die vorläufige Geneh-
migung für die Anhebung des
Briefportos, wie die Bonner Behör-
de mitteilte. Ein Standardbrief kos-
tet nach dem Jahreswechsel 85
Cent und damit 5 Cent mehr als
bisher. Das Porto für die Postkarte
steigt um 10 Cent auf 70 Cent. dpa
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